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Son 613 Graden WWir, Ernfe Fried:
vid) Carl, apg s Sodfon, Sitidh, Sleve wnd

Berg, oudy Engern unb Wefiphalen, andavaf in Shivingen, Margavaf ju Meif

fen, geficfteter Graf gu Henneberg, Gof su der Mart und Ravensberg, Herr 5u
Ravenftein, 2. Ded Konigl. Danifchen Elephantert» des Konigl Poblnifhen mweifien Adlers.
und ded Churpfalzifihen Hubeeti-Ordens Ritter,

Stadt-NRaths und gemeiner Biwger|haft Unfrer Stadt Eiffeld , fowohl su mehrever Beforderung der Coms
mevgien, al8 aud) de§ dem Publico und jedem der dovtigen Biwgerihaft davaus entfpringenden Nusens und
Aufnehmens , Uns in Gnaden entichloffen, die in dafiger Stadt feit gevaumen Jahren in Abfall gefommenen Vieh.
mavfre hinwiederumn in Gang und Flov u bringen, mithin Finftig dergleichen alle Jabre Iween, alg dee Er»
fte, Dienftags nad) Latave und der Jweete, Dienftagd nach dem 20 poft Tvinitatis,  angevidytet und gebalten

gﬁgm biermit und in Frafft diefes jedermdnnighich ju wiffen.  Nachdem Wie auf unterthinigfies Nachfuchen ded
D

werden , anbey jedevmanniglichen’, folglich auch den Suden, fowobi Rind- al8 andres Vieh, ol und Geleitfen
ju- und abjufitbren, ju vevFaufen und pu Faufen frepgelafen wnd vevfrattet feyn, ihnen oudh bievunter alle Wills
fabrigfeit und Schu angedepen folle:  AB haben Wiv {othane Unfre gnadigfte Jntention , ducd) diefes offene Pa-
tent, gu jedermannd Fsiffenihaft su Gvingen, der Wothdurft befumden. - Lnd, da dag gemeine Befte der eingige
und wahre Gegenfrand diefer Unfrer Verordnung iff:  So tragen Wi audy Feinen Jweifel, find vielmehy ju jeder
mann, Defonders aber su unfren getreuen Unterthanen de5 guverfichtlichen gnddigften BVertrauens , fie weeden in Yn.
febung der gegbnneten ol und Geleitsfeenheit , audy filr BVevBiufere und KAufee daher crivachfenden Bortheild al
les, twas ju Beforderung bemeldter Biehmevkte geveichen Fan, mdglihen Fleifes Beptragen.  Weldyes Wiy ge-
gen Manniglichen mit Gnaden und glinftigen Willen evfermen, aud) gegen Senachbavte Stande und Obvigleiten bey
devgleichen und andeen Begebenbeiten ju eviviedern, nicht evmangeln werden ;  Lnfeve Unterthanen aber vollbringen
davan Unfeen gnddigiten Willen uud Befehl,  LivEundlid Unjrer eigenhandigen Unterfehrife und Sengedeuckten Fivf.
lidhen Jnnfiegels.  ©o gefchehen, Hildburghaufen, den 29. Jul, 1777,

Eenfi rteimd) Cagl, 9.3 &
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B 69ttes Gnaden Bir, Ernft Fried:
l‘ltﬁ Qarl Serig u Sadjfen, SHilih, Sleve und

Berg, auch Engern unb Wefiphalen, Sandgtaf in hilvingen, Margaraf su imctf ‘

fert, geficiteter Graf su Henneberg, Grof su der Mark und mavenébera. ¢
NRavenftein, 2. Ded Konigl. Danifthen Clephantett - ded Konigl, Pohlni’g
und ded Churpfalsifchen Hubeeti-Ordens Ritter,

Stadt-NRaths und gemeiner Diivgeridhaft Unfrer Stadt ECiffeld , fowobl fu n)

mevsien, al8 audy des dem Publico und jedem der dortigen Biwgerfhaft davay
Nufniehmens, 1ng in Guaden entidloffen, die in dafiger Stadt feit geraumen Jahrer§
mavkte hinwiederum in Gang und Flov ju bringen, mithin Einftig dergleichen alle Sal}
fte, Dienftagd nad) Latare und der Jweete, Dienftag nad) dem 20 poft Irinitatit
werden , anbey jedermdnniglicdhen’, folglich auch den Juden, {owobi Rind- als anbdred
- und absufibren, su vevEaufen und ju Faufen frengelaffen und vevftattet feyn, by
fabrigkeit und Sdub angedeyen folle: A3 haben IWir {othane Unfre gnadigfte Intentio
tent, gu jedermannd Wiffenfchaft su bringen , Dder Nothdurft befunden. - 1Und, da D,
und wabre Gegenftand diefer Unfrer Verordnung ift:  So teagen Wie audy Feinen 3meif‘;
mann, befonderd aber ju unfren getreuen Unterthanen des suverfidhtlichen gnadigiten Vet
jebung der gegdnneten 3ol - und Geleitsfrenheit , audy fir Vevaufere und Kaufeve daher
e, was 3u Beforderung bemeldter BVichmavFee geveichen Fan, mdglichiten Fleifes bentrdt
gen Manniglichen mit Gnaden und ginfrigen Willen evfemen , audy gegen benachbarte St
Devgleichen und anbdeen Begebenbeiten ju erwicdern, nidt evmangeln werdens  Linfeve un\
davan lnfern gnddigften Willen uud Vefehl,  LivBundlich Unfeer eigenhindigen Uutetfcbmft,
lichen Sunfieaeld.  So gefdehen, Hildburghaufen, Der 29. Jul 1777.

Eenf mbrld) Satl, DS

%ﬁgtn bievmit und in Peafft Diefes jedermdinniglich u wiffer.  Nachdem Wiy auf
®,




	Von Gottes Gnaden Wir, Ernst Friedrich Carl, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen, Landgraf in Thüringen ... Fügen hiermit und in krafft dieses jedermänniglich zu wissen. Nachdem Wir auf ... Nachsuchen des Stadt-Raths und gemeiner Bürgerschaft Unsrer Stadt Eißfeld ... Uns in Gnaden entschlossen, die in dasiger Stadt seit geraumen Jahren in Abfall gekommenen Viehmärkte hinwiederum in Gang und Flor zu bringen ...
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